
 

Berechnungs- und Konstruktionsbeispicle. 1151

Die Berechnung des Suirnrädervorgeleges bietet keine Besonderheiten; die Ergebnisse

sind in der folgenden Liste enthalten.
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Nachrechnung der Festigkeitsverhältnisse der Schnecke. Vergleiche die

Ausführungen auf Seite 1119. Gegeben:

ts:l3n‚ otlzl8°‚ 9:3“, ß:75°, :l750kg.

 

 

Abb. 2003. Gehäuse zum Schnecken-

trieb der Laufkatze Abb.2005 bis 2007.
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Der Schneckenkerndurchmesser ist:

o=d—2‘12m:80 —2-1‚2-13=488mm

und. damit die Beanspruchung des Kerns auf Drehung durch die zu übertragende

Leistung.
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“Z Sie entspricht dem bei ner Ableitung der Formel (636) benutzten Werte.

! Widerstandsmoment:

"37:1 a- „.. 3: a} 32d0— 32488 1140111.


